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Handyvideoprojekt-Ausstellung im Kunstverein Wilhelmshöhe

Mit Plakat-Aktion wird öffentlicher Raum zum Kinosaal per QR-Code
Mit dem Handyvideo zeigen Jugendliche ihre Welt, ihr Alltagsleben, ihre Sehnsüchte. Diese Videos sammeln die beiden Künst-
lerinnen Eva Paulitsch und Uta Weyrich, diese Videos gleichen einem Kaleidoskop, einer Skizze in einem Tagebuch. Rund 2000
Videos umfasst das Archiv bereits, in dem nun auch Filme von Ettlinger Jugendlichen sind, denn im Herbst haben Weyrich
und Paulitsch die bewegten Bilder gesammelt, die von ihnen anschließend transformiert werden für ihre Ausstellung, auf die
es via Plakatkino einen Vorgeschmack gibt. Vom 31. Januar bis 13. Februar wird der öffentliche Raum via bunten Plakaten
zum Kinosaal, den man per QR-Codes betritt, wenn man ein entsprechendes Lesegerät in seinem Handy hat. (Der QR-Code
= Quick Response - schnelle Antwort; ist ein zweidimensionaler Code, der von der japanischen Firma Denso Wave im Jahr
1994 entwickelt wurde.)
Die eigentliche Ausstellung ist dann vom 29. April bis 5. Juni im Kunstverein Wilhelmshöhe zu sehen.
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Freiwillige Feuerwehr Ettlingen
Abt. Ettlingen-Stadt

Werbekampagne die
Zweite
Die Freiwillige Feuerwehr startet in die
zweite Runde der Werbekampagne. Pro-
minente und bekannte Gesichter Ettlin-
gens werden die Feuerwehr unterstützen
und in zwei bis drei Sätzen ihren Bezug
zur Feuerwehr darstellen und erläutern,
warum aus ihrer Sicht die Arbeit der
Feuerwehr so wichtig ist.
Beginnen wird unser ehemaliger Ober-
bürgermeister Dr. Erwin Vetter, der zahl-
reichen Hauptversammlungen der Feu-
erwehr beiwohnte und stets von „seiner“
Feuerwehr sprach. Schon immer war er
besonders mit seiner Feuerwehr verbun-
den. So wurde er auch verdientermaßen
zum Ehrenmitglied der Feuerwehr Ettlin-
gen ernannt.

Freiwillige Feuerwehr Ettlingen
„‘Meine‘ Feuerwehr, die älteste Bürgerini-
tiative Ettlingens, Frauen und Männer, die
Leben und Gesundheit einsetzen für uns.“

Dr. Erwin Vetter
Oberbürgermeister a.D., Ehrenbürger
der Stadt, Minister a.D. sowie Kamerad
für immer. Ehrenmitglied der Freiwilligen
Feuerwehr Ettlingen.

Bürgersprechstunde
Die erste Bürgersprechstunde von
Oberbürgermeister Johannes Arnold
im Jahr 2017 ist am Dienstag, 31.
Januar von 14.30 bis 16.30 Uhr im
Rathaus.
Bitte melden Sie sich im Büro des
Oberbürgermeisters, Klaudia Rie-
mann, 07243/101204 an und skiz-
zieren Sie kurz das Thema, damit
die entsprechenden Unterlagen zur
Sprechstunde vorliegen.
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Waldhaushalt 2017

Geringerer Holzeinschlag –
Mehr Geld für Erosionsschäden

Die Hälfte der Ettlinger Gemarkung ist
Wald.

Bevor der Blick auf das kommende
Jahr gelenkt wurde, stand das Forst-
wirtschaftsjahr 2015 zunächst im Fokus,
das für den Wald und den Forst ein
gutes war. Denn einerseits konnten die
geplanten 16 000 Festmeter eingeschla-
gen werden dank des trockenen Herbs-
tes. Der Holzverkauf brachte 735 054
Euro, die Erntekosten lagen bei 265 955
Euro. Andererseits läuft die natürliche
Waldverjüngung in den Buchenbestän-
den gut weiter und es musste nicht in
vollem Umfang die jungen Pflanzen ge-
gen Wildverbiss geschützt werden bzw.

eine Qualitätsauslese von störenden Ne-
benbaumarten war nicht auf den jenen
Flächen notwendig, die man dafür vor-
gesehen hatte. Aufgrund dieses gerin-
geren Pflegeaufwandes und des guten
Holzerlöses und den Fördermitteln des
Landes für die Waldwegeinstandsetzung
konnte der Zuschuss um die Hälfe re-
duziert werden.
Auch im Jahr 2016 ist die Holzmarktlage
bisher zufriedenstellend, die Stammholz-
sortimente konnten gute Preise erzielen
wie auch beim schwachen Douglasien-
holz, da liegt der Festmeter bei über 100
Euro. Deshalb wird der Forst die Ernte
in jungen Nadelholzbeständen mit dem
Vollernter fortführen. Aufgrund der guten
Witterungsbedingungen kam es zu kei-
nen Käferkalamitäten.
Bis dato sind rund 9 000 Festmeter ein-
geschlagen und damit zwei Drittel des
Hiebsatzes realisiert. Aufgrund der guten
Durchschnittserlöse sind 70 Prozent der
geplanten Einnahmen erreicht. Doch der
Wald ist nicht nur Wirtschafts-, sondern
auch Erholungsraum. In Baden-Würt-
temberg „teilen“ sich acht Menschen
einen Hektar Wald, Interessensüber-
schneidungen sind da kaum vermeid-
bar. Mit dem Strommasten Downhill auf
dem Edelberg wird sicherlich manche
Konfliktsituation vermieden.
Im nächsten Jahr findet turnusmäßig die
Forsteinrichtung statt. Vermessungsar-
beiten laufen bereits, in engen Stichpro-

ben werden Baumwachstum, Schadein-
wirkungen, Verjüngungszustand u.a. mit
dem Ergebnis des Jahres 2008 vergli-
chen.
Erst vor kurzem hat der Gemeinderat
die Richtung für die Waldbewirtschaftung
der nächsten zehn Jahre beschlossen.
Deutlich wird, der Holzvorrat und die
Holzzuwächse fallen geringer aus als ge-
plant, deshalb werden 2017 nur 14 000
Festmeter Holz eingeschlagen, darunter
vorwiegend wertvolle Hölzer, so dass der
Erlös auf Vorjahresniveau verbleibt, wo-
bei das Holz in schwierigem Gelände
eingeschlagen wird. Mit rund 265 000
Euro rechnet der Forst für den Holzein-
schlag. Bei der Pflege der jungen Wald-
bestände hingegen reduziert der Forst
um rund 10 000 Euro, so dass er hier 35
000 Euro in die Hand nimmt.
Aufgrund der extremen Niederschlags-
ereignisse mit erheblichen Erosions-
schäden an Waldwegen wurden die
Kosten für Instandhaltung der Wald-
wege und der Sanierung der Wasser-
ableitungen um über 10 000 Euro auf
60 000 Euro erhöht, wie auch der Bei-
trag für die Verkehrssicherung, sprich
Beseitigung von Gefahrenbäumen an
Straßen oder Erholungseinrichtungen.
Der Aufwand für die Instandhaltung der
Erholungseinrichtung liegt unverändert
bei 12 000 Euro, und 7000 Euro müs-
sen für die Vermessungsarbeiten und
Bestandsinventur zur Erarbeitung der
Forsteinrichtung aufgewendet werden.
Neu angeschafft werden muss neben
Motorsägen auch eine hydraulische
Astschere für den Forstschlepper sowie
Waldschranken.
Einstimmig war das Votum des Rates,
der dem Team des Forstes dankte für
seinen Einsatz.

Am Sonntag 8. Januar Neujahrsempfang
Die Stadt lädt zu ihrem Neujahrsempfang am Sonntag, 8. Januar, um 17 Uhr alle Bürgerinnen und Bürger in

die Stadthalle ein. Oberbürgermeister Johannes Arnold wird nicht nur einen Ausblick
auf das neue Jahr werfen,

er wird auch zurückblicken auf die vergangenen Monate.
Das Mandolinenorchester wird für das Rahmenprogramm sorgen.

Traditionell werden auf dem Empfang auch verdiente Ettlinger Bürgerinnen und Bürger ausgezeichnet.
Um das leibliche Wohl zum Selbstkostenpreis kümmern sich Ettlinger Vereine.

Die Kinderbetreuung liegt wieder in den Händen des Tageselternvereins.

Im neuen Jahr können die ausgedienten
Christbäume in der Kernstadt auf dem
Parkplatz beim Freibad, dem Parkplatz
Albgaustadion (Diesel-/Schleinkoferstra-
ße) sowie am Berliner Platz abgelegt
werden. Zudem ist der Grünabfallsam-
melplatz in Ettlingen im neuen Jahr ab

dem 7.1. wieder geöffnet. Die Bewoh-
ner von Ettlingen-West werden gebeten,
den Grünabfallsammelplatz in Ettlingen
zu benutzen.

In den Stadtteilen können die Christ-
bäume während der Öffnungszeiten der
dortigen Grünabfallsammelplätze abge-

Sammelstellen für alte Christbäume
geben werden. Für Schluttenbach bietet
sich der Platz in Schöllbronn an.

Es wird ausdrücklich darum gebeten,
wenn die Häckselplätze geschlossen
sind, keine Christbäume außerhalb der
Grünabfallsammelplätze abzulegen.

j
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Gefahren im Straßen-
verkehr und Schutz
vor Verkehrsunfällen

Am Donnerstag,
19. Januar, um 14
Uhr wird Polizei-
hauptmeisterin Ni-
cole Mellert vom
Pol i ze ip räs id ium
Karlsruhe in der Ju-
gendverkehrsschule
(DRK-Gebäude) Die-

selstraße 1 einen Vortrag „Gefahren im
Straßenverkehr und Schutz vor Verkehrs-
unfällen“ halten.

Verabschiedung der
„Grande Dame“
Kurz vor Weihnachten wurde Stadträtin
Helma Hofmeister-Jakubeit verabschiedet,
nach 22 Jahren im Ettlinger Gemeinderat.
Von allen Fraktionen und Gruppen schlug
der Grande Dame große Wertschätzung
entgegen. Doch eine Fraktion tauchte mit
ihrem Statement im Amtsblatt gar nicht auf,
noch dazu die SPD. Fraktionsvorsitzender
René Asché unterstrich in seiner Rede,
dass Helma es verstanden habe, sich ei-
nen ausgezeichneten Ruf zu erarbeiten
und das nicht nur über die Fraktions- und
Gruppengrenzen hinweg, sondern auch bei
der Verwaltung. Dass der Rat sie sehr ver-
missen werde. „Mit weiblichem Charme,
hohem Sachverstand, Empathie, Intuition
und großem Engagement hast du in der
ersten Mannschaft gespielt, egal, wer OB,
BM oder Fraktionsvorsitzender war.“ Mit ei-
nem Augenzwinkern versprach Asché, dass
Helma ihre freie Zeit nicht allzu lange un-
gestört genießen werde, denn „wir werden
dich sicherlich ganz schön nerven und uns
bestimmt wieder Rat bei Dir einholen“.

Vorverkauf
Buchhandlung Abraxas

07243 – 31511
Stadtinformation

07243 -101-380
------------------------------------------------------------------------

Eigeninszenierung

„Harold und Maude“
Stück von Colin Higgins

nach dem Kultfilm aus den 70ern
Regie: Daniel Frenz

Sa, 07./14. Januar, 20 Uhr
So, 08./15. Januar, 19 Uhr

Vorschau:
„Das Geheimnis glücklicher Männer“

Kabarett Maul- und Clownseuche
Sa 21.01., 20 Uhr und So 22.01., 19 Uhr

www.kleinebuehneettlingen.de
www.facebook.com/kleinebuehneettlingen

Goethestr. 10, 76275 Ettlingen

Ab sofort:
Bitte neue öffentliche WC-Anlage nutzen

Ihre Bewährungsprobe hat die öffentliche Toilettenanlage auf dem Marktplatz an der
Albmauer hinter dem Gebäude „Schneider am Markt“ während des Sternlesmarktes
bereits hinter sich gebracht. Auch die Hinweisschilder wurden inzwischen montiert.
Die Anlage mit zwei WCs für Frauen, zwei Urinalen und einem WC für Männer so-
wie der seniorengerechten Toilette ist täglich von 6.30 bis 21.30 Uhr geöffnet, dafür
stehen ab sofort die „netten Toiletten“ im Rathaus nicht mehr zur Verfügung.

Gemeinderat:
Sanierung Kinder-
garten St. Theresia
Rund zwei Mio. Euro wird nach der
Grobkostenschätzung die Generalsanie-
rung des Kindergartens St. Theresia kos-
ten, Träger ist der Markgräfin-Augusta-
Frauenverein. Im Juni hatte wie berichtet
der Gemeinderat auf Antrag des Vereins
beschlossen, eine Finanzhilfe aus Sa-
nierungsmitteln sowie eine Zuwendung
nach den Investitionsförderrichtlinien von
insgesamt 1,19 Mio. Euro zu gewähren.
Der Rest in Höhe von voraussichtlich
knapp 901.000 Euro wird aus Bundes-,
Landes- und Eigenmitteln bestritten. Da
der geschätzte Kostenrahmen jedoch
eine Bandbreite von plus/minus 25 Pro-
zent umfasst, also 1,75 bis 2,625 Mio.
Euro, stellt sich die Frage nach der Auf-
teilung eventueller Mehrkosten von bis zu
rund 533.000 Euro im Falle der Kosten-
rahmenobergrenze. Zieht man die Lan-
deszuschüsse ab, verbleiben davon noch
rund 345.000 Euro. Bei einer Aufteilung
dieser Kosten würden 7,1 Prozent beim
Verein verbleiben, etwa 25.000 Euro, die
dann bei entsprechendem Beschluss des
Stiftungsrates der Kirchengemeinde hälf-
tig zwischen Trägerverein und Gebäude-
eigentümer Kirchengemeinde Ettlingen-
Stadt aufgeteilt würden. Der Löwenanteil,
nämlich fast 93 Prozent, würden von der
Stadt übernommen.
Der Gemeinderat stimmte zu

Kino in Ettlingen

Donnerstag, 5. Januar
15 Uhr Sing
17.30+20 Uhr Vier gegen die Bank

Freitag, 6. Januar
18+20 Uhr Vier gegen die Bank

Samstag, 7. Januar
15 Uhr Sing
17.30+20 Uhr Vier gegen die Bank

Sonntag, 8. Januar
15 Uhr Sing
17.30+20 Uhr Vier gegen die Bank

Montag, 9. Januar
19.30 Uhr Abenteuer Afrika – Live
Film und Vortrag

Dienstag (Kinotag), 10. Januar
15 Uhr Willkommen bei den Hart-
manns
17.30+20 Uhr Vier gegen die Bank

Mittwoch, 11. Januar
17.30+20 Uhr Vier gegen die Bank

Telefon 07243/33 06 33

www.kulisse-ettlingen.de
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Montag, 16. Januar, 10 Uhr Schlossgartenhalle

Peter Stamms „Agnes“
„Agnes ist tot“ – damit beginnt der
namenlose Erzähler seine Geschichte.
Allein sitzt er in seiner Wohnung in Chi-
cago und sieht sich immer wieder ein
Video an, das seine Freundin Agnes im
letzten Jahr bei einer Wanderung durch
einen Nationalpark aufgenommen hat.
Dann schildert er rückblickend die Er-
eignisse der letzten neun Monate: Im
Lesesaal der Chicago Public Library
begegnen sie sich zum ersten Mal. Ag-
nes schreibt an ihrer Dissertation, er ist
Sachbuchautor und beschäftigt sich mit
amerikanischen Luxus-Eisenbahnwag-
gons. Sie werden ein Liebespaar. So
weit, so gewöhnlich.

Da hat Agnes eine Idee: Wie wäre es,
wenn er über sie schriebe? Er lässt
sich überreden und erfindet die Frau

an seiner Seite neu. Sie ziehen zusam-
men – weil er es geschrieben hat. Doch
dann wird Agnes ungeplant schwanger,
das stand in dieser Form nirgends. Es
kommt zur Trennung, er flüchtet vor sei-
ner Verantwortung in die Arme einer an-
deren Frau. Er versucht, die Geschichte
zu korrigieren, schreibt über eine ge-
meinsame Zukunft mit Agnes und Kind.
Und tatsächlich kommt sie zurück, al-
lerdings ohne Kind. Das Happy End der
Geschichte funktioniert nicht, eine tragi-
sche Wendung muss her …

Der Autor Peter Stamm lotet in dieser
Geschichte, die in Baden-Württemberg
zum Abiturstoff zählt, die Grenzen zwi-
schen Realität und Phantasie aus und
erzählt von der (Un-)Möglichkeit einer
Liebesbeziehung und dem Verhältnis
von Bild und Realität – und letztlich
auch von der Macht der Literatur.

Karten: Schüler/innen 5,- €, Erwachsene
7,- € zuzügl. Reservixgebühr, Stadtinfor-
mation 07243/101-333, www.reservix.de

Albtal Plus ist neuer Partner der Gartenschau

Bei der Vertrags-
unterzeichnung:
Bad Herrenalbs
B ü r g e r m e i s t e r
Mai, Garten-
schau-Geschäfts-
führerin Zenker,
Geschäftsführerin
der Tourismusge-
meinschaft Albtal
Plus Kolodzie so-
wie Ettlingens OB
und Vorsitzender
von Albtal Plus
Arnold (v.l.) (Bild:
© Gartenschau
Bad Herrenalb
2017)

Die Gartenschau Bad Herrenalb ist um
einen Haupt-Sponsor reicher: Die Tou-
rismusgemeinschaft Albtal Plus unter-
stützt die Gartenschau 2017 vor allem
als Marketingpartner. Bad Herrenalbs
Bürgermeister Norbert Mai und Ober-
bürgermeister Johannes Arnold, Vorsit-
zender von Albtal Plus besiegelten nun
den Sponsorenvertrag.
Bereits seit der Gründung der Touris-
musgemeinschaft 2012 ist Bad Herren-
alb eine von acht aktiven Mitgliedskom-
munen. „Ich freue mich, dass wir die

Zusammenarbeit vor allem im Marke-
tingbereich zur Gartenschau 2017 inten-
sivieren“, so Mai über die Partnerschaft.
„Die Alb, die unweit von Bad Herrenalb
entspringt, ist einerseits Namensgeber
für das Albtal und die dazugehörige
Tourismusgemeinschaft. Durch das Gar-
tenschaukonzept und die umfassende
Renaturierung ist das Flüsschen zudem
zu einem erlebbaren Element in unserem
Stadtbild geworden und damit auch ein
weiteres Naturerlebnis im Albtal“, unter-
streicht Mai den Wert der Gartenschau

für die gesamte Tourismusregion. „Die
Gartenschau ist eine großartige Gele-
genheit, Stammgäste mit überraschen-
den Eindrücken neu für den Ort zu be-
geistern und natürlich auch neue Gäste
für die Region zu gewinnen. Dabei ist
das Albtal das Tor zur Gartenschau und
wir werden die Türen weit öffnen“, so
OB Arnold über das Engagement für
das Großereignis 2017 in Bad Herrenalb.
Die Tourismusgemeinschaft bewirbt die
Gartenschau unter anderem im Albtal
Magazin, in den Infoprospekten „Fahrt-
ziel Albtal“, „Zu Gast im Albtal“ sowie
in den Online-Auftritten. Außerdem wird
speziell zur Gartenschau die Broschüre
„Blühendes Albtal – grüne Oasen, Gär-
ten und Parks“ erscheinen.

Auf der Gartenschau selbst wird sich
die Tourismusgemeinschaft am 15. Juni
mit einem Aktionstag am Stand von
Forst BW präsentieren. Unter dem Mot-
to „Abenteuer Albtal“ wird dort auf den
neuen Trekking-Weg „Albtal.Abenteuer.
Track“ aufmerksam gemacht, der 2017
eröffnet und seinen Ausgangspunkt in
Bad Herrenalb hat. Die anderen Alb-
tal-Mitgliedskommunen beteiligen sich
ebenfalls: Ob mit eigenen Städtetagen
auf der großen Sparkassen-Bühne oder
mit Blühflächen und Gartengrüßen, um
auf dem Weg nach Bad Herrenalb Lust
auf „Blütentraum und Schwarzwaldflair“
zu machen. Ein Blütentraum-Special
wird zudem bei den Ettlinger Schloss-
festspielen zu sehen geben.

Deutsch-französischer Stammtisch
Der Deutsch-französische Stammtisch findet immer am 2. Mittwoch im Monat, nächstes Mal am 11. Januar um 19.30 Uhr
im Pot au Feu statt. Erfahrungen werden selbstverständlich in beiden Sprachen ausgetauscht.
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Wochentag Ettlingen
(incl.

Wertstoffhof)

Bruchhausen Ettlingenweier Oberweier Schöllbronn Spessart

Januar
Montag 9:30 - 16:00 - - - - -
Dienstag 12:00 - 16:00 - - 13:00 - 16:00 - -
Mittwoch 12:00 - 16:00 14:00 - 16:00 13:00 - 16:00 - - -
Donnerstag 10:00 - 16:00 - - - 14:00 - 16:00 -
Freitag 12:00 - 16:00 14:00 - 16:00 - - - -
Samstag 10:00 - 15:00 12:00 - 16:00 13:00 - 16:00 12:00 - 16:00 12:00 - 16:00 11:00 - 15:00

Februar
Montag 9:30 - 16:00 - - - - -
Dienstag 12:00 - 16:00 - - 13:00 - 16:00 - 14:00 - 16:00
Mittwoch 12:00 - 16:00 14:00 - 16:00 13:00 - 16:00 - - -
Donnerstag 10:00 - 16:00 - - - 14:00 - 16:00 -
Freitag 12:00 - 16:00 14:00 - 16:00 - 13:00 - 16:00 - -
Samstag 10:00 - 15:00 12:00 - 16:00 13:00 - 16:00 12:00 - 16:00 12:00 - 16:00 11:00 - 15:00

März
Montag 9:30 - 16:00 - - - - -
Dienstag 12:00 - 16:00 - - 14:00 - 17:00 - 15:00 - 18:00
Mittwoch 12:00 - 16:00 14:00 - 17:00 14:00 - 17:00 - - -
Donnerstag 11:00 - 17:00 - - - 15:00 - 17:00 -
Freitag 12:00 - 16:00 14:00 - 17:00 14:00 - 17:00 14:00 - 17:00 15:00 - 17:00 15:00 - 18:00
Samstag 10:00 - 15:00 12:00 - 17:00 11:00 - 17:00 12:00 - 17:00 9:00 - 17:00 11:00 - 16:00

Montag 9:30 - 16:00 - - - - -
Dienstag 12:00 - 16:00 - - 17:00 - 20:00 - 17:00 - 19:00
Mittwoch 12:00 - 16:00 16:00 - 19:00 16:00 - 19:00 - - -
Donnerstag 12:00 - 18:00 - - - 16:00 - 18:00 10:00 - 12:00
Freitag 12:00 - 16:00 16:00 - 19:00 16:00 - 19:00 17:00 - 20:00 16:00 - 18:00 18:00 - 20:00
Samstag 10:00 - 15:00 13:00 - 18:00 13:00 - 19:00 14:00 - 19:00 10:00 - 18:00 10:00 - 17:00

Oktober
Montag 9:30 - 16:00 - - - - -
Dienstag 12:00 - 16:00 - - 14:00 - 17:00 - 15:00 - 18:00
Mittwoch 12:00 - 16:00 14:00 - 17:00 14:00 - 17:00 - - -
Donnerstag 11:00 - 17:00 - - - 15:00 - 17:00 -
Freitag 12:00 - 16:00 14:00 - 17:00 14:00 - 17:00 14:00 - 17:00 15:00 - 17:00 15:00 - 18:00
Samstag 10:00 - 15:00 12:00 - 17:00 11:00 - 17:00 12:00 - 17:00 9:00 - 17:00 11:00 - 16:00

November
Montag 9:30 - 16:00 - - - - -
Dienstag 12:00 - 16:00 - - 13:00 - 16:00 - 14:00 - 16:00
Mittwoch 12:00 - 16:00 14:00 - 16:00 13:00 - 16:00 - - -
Donnerstag 10:00 - 16:00 - - - 14:00 - 16:00 -
Freitag 12:00 - 16:00 14:00 - 16:00 - 13:00 - 16:00 - -
Samstag 10:00 - 15:00 12:00 - 16:00 13:00 - 16:00 12:00 - 16:00 12:00 - 16:00 11:00 - 15:00

Dezember
Montag 9:30 - 16:00 - - - - -
Dienstag 12:00 - 16:00 - - 13:00 - 16:00 - -
Mittwoch 12:00 - 16:00 14:00 - 16:00 13:00 - 16:00 - - -
Donnerstag 10:00 - 16:00 - - - 14:00 - 16:00 -
Freitag 12:00 - 16:00 14:00 - 16:00 - - - -
Samstag 10:00 - 15:00 12:00 - 16:00 13:00 - 16:00 12:00 - 16:00 12:00 - 16:00 11:00 - 15:00

April bis September

Öffnungszeiten Grünabfallsammelplätze und Wertstoffhof 2017
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Familie

effeff – Ettlinger
Frauen- und
Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, Telefon-Nr.:
07243/12369, www.effeff-ettlingen.de,
email: info@effeff-ettlingen.de.
Telefonisch erreichen Sie uns Di & Do
10-12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder
schreiben Sie eine E-Mail. Weitere Infor-
mationen auf der Homepage. Kursan-
meldung über das effeff Büro.

Kurse beginnen wieder
Mit Beginn der Schule am Montag, 9.
Januar, starten im effeff auch wieder
alle Gruppen, die Sprachförderung, die
Baby- und Kindergruppen und auch
das Offene Cafe donnerstags. Auch das
Büro ist wieder besetzt.
Das gesamte Kursangebot erfahren Sie
auf der neuen Homepage des effeff
(s.o.).

Alleinerziehender-Treff
Der nächste Treff für alle alleinerziehen-
den Mütter und Väter wird am Sonntag,
den 15. Januar sein, um 11 Uhr. Die Kin-
der können gerne mitgebracht werden!

Aktuell im „Bürgertreff
im Fürstenberg“
Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein
generationen- und kulturübergreifender
Ort der Begegnung, Kommunikation und
Vernetzung im Ahornweg 89 in Ettlin-
gen-West.

Ferienprogramm in den
Weihnachtsferien
Der Arbeitskreis Asyl Ettlingen veran-
staltet gemeinsam mit dem Integra-
tionsbüro der Stadt ein Weihnachts-
Ferienprogramm. Vom 2. bis 5.1. sind
alle Kinder von 6-12 Jahren eingeladen
ins Bürgertreff im Fürstenberg zu kom-
men. Es wird täglich zwischen 11 und
13 Uhr ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geben. Spielen, malen, werken,
Geschichten lesen und anhören – da ist
für jeden etwas dabei! Durch ein täglich
wechselndes Rätsel besteht außerdem
die Möglichkeit, am Ende der Ferien ei-
nen Preis zu gewinnen! Informationen
bei Frau Mai, 07243/ 101- 8057 oder
katharina.mai@ettlingen.de

Stillcafé in Ettlingen
Jeden dritten Freitag des Monats; 10
bis 11.30 Uhr, Arbeitsgemeinschaft freier
Stillgruppen, Erbprinz-Apotheke, Müh-
lenstraße 27, 07243 121 33. Ein Ange-
bot für Schwangere (gern mit Partner)
sowie junge Eltern mit Babys und Klein-
kindern, keine Anmeldung notwendig.

Arbeitskreis demenz-
freundliches Ettlingen
c/o VHS Ettlingen, Pforzheimer Str. 14a,
76275 Ettlingen, Tel. 0176/38393964,
Mail: info@ak-demenz.de. Infos auch
unter www.ak-demenz.de
Sprechzeiten jeden 2., 3. und 4. Mitt-
woch im Monat von 14 bis 16 Uhr,
Volkshochschule, Pforzheimer Straße 14
A (VHS Treff) oder nach Vereinbarung
Einsatz von DemenzhelferInnen im Eh-
renamt in Familie und Single-Haushalten
Offener Gesprächskreis
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 15 bis
16:30 Uhr, Stephanus-Stift am Stadtgar-
ten - Weißes Wohnzimmer, Am Stadt-
bahnhof 2-4.
Leseecke in der Stadtbibliothek zum
Thema Demenz (spezielle Literatur und
Medien)

Senioren

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Anlaufstelle für freiwilliges Engagement
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen, Tel.
07243 101524 (Rezeption), 101538
(Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de
Homepage: www.bz-ettlingen.de
Beratung und Information: Montag bis
Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Cafeteria Montag bis Freitag,
14 bis 18 Uhr
Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag, 10 bis 12 Uhr.
Über das Zentrum sind zu erreichen:
Oase-Dienst "Senioren helfen Senio-
ren", ehrenamtliche Hilfe von Senioren,
Tel. 07243 101524.
Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinander
Jugendliche helfen für ein Taschengeld
Senioren und Familien bei gelegentli-
chen Arbeiten, Tel. 07243 101524.
Telefonkette – ein gesundheitsfördern-
der Impuls für den Tag
Kontakt über Tel. 101-524
(oder 101-538).
Haustier-Notdienst Anfragen oder Be-
ratung: montags 10 bis 12 Uhr bei Bir-
gitte Sparkuhle, Telefon 07243 77903
(privat/AB), oder Vertretung: Maud van
den Kerkhoff, Tel. 0152 05653297 (pri-
vat/AB).

Veranstaltungstermine
Freitag, 6. Jan. Feiertag
Montag, 9. Januar
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ –
Kaserne
14 Uhr Mundorgel-Spieler
14 Uhr Handarbeitstreff
14:30 Uhr Bridge
19 Uhr La Facette - Theaterproben

Dienstag, 10. Januar
9:30 Uhr Gedächtnistraining 2
9:30 Uhr Englisch für Fortgeschrittene
10 Uhr Hobby-Radler „Rennrad“ – Treff:
Haltestelle Horbachpark
10 Uhr: Schach „Die Denker“
14 Uhr: Boule-Gruppe 1 (Wasen) und 2
(Neuwiesenreben)
14 Uhr: Schönhengster
17 Uhr: „Intermezzo“ Orchesterprobe
Mittwoch, 11. Januar
9:30 und 10:45 Uhr Gymnastik 1 und
2 (DRK)
10 Uhr Englisch Anyway und Refresher
10 Uhr Tierfreunde wandern – Treff:
Wilhelmsstraße
14 Uhr Rommee-Spieler
14:30 Uhr Doppelkopf
15 Uhr Flöten-Ensemble
18 Uhr Theaterproben „Graue Zellen“
Donnerstag, 12. Januar
10 Uhr Französisch für Anfänger
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ –
Kaserne
14 Uhr Rommee Joker
14 Uhr Boule Gruppe 3 – Wasen
14:30 Uhr Bridge mit Erläuterungen
15 Uhr Singgemeinschaft 50plus
15 Uhr Canasta
17 Uhr Offener Singtreff
19 Uhr Senioren-Tanzkreis
Computer-Workshops
Montag, 9. Januar
10 Uhr Smartphone und Tablet mit
Google Android
Dienstag, 10. Januar
10 Uhr Internet für Einsteiger
Donnerstag, 12. Januar
10 Uhr Smartphone mit Google Android
für Einsteiger
Anmeldung erforderlich. Weitere Infos
auch unter www.bz-ettlingen.de.

Veranstaltungshinweise

Jahrestreffen der Petanque-Oldies
Zu ihrer traditionellen Jahresfeier treffen
sich die Petanque-Oldies von Neuwiesen-
reben am Dienstag, 10. Januar, um 12
Uhr, im PSK-Restaurant, Ettlinger Str. 9,
Karlsruhe, KVV-Haltestelle Dammerstock.
Tierfreunde wandern
Am Mittwoch, 11. Januar, 10 Uhr, treffen
sich die Tierfreunde mit oder ohne Hun-
de an den Parkplätzen in der Wilhelm-
straße. Wir wandern am Naturfreunde-
Stadtheim vorbei auf dem Panoramaweg
Richtung
Ettlingenweier bis zum Baierbach und
in einem Bogen wieder zurück zu den
Parkplätzen. Danach fahren wir ins Re-
staurant „Kouros“ in der Pforzheimer
Straße. Aus Termingründen bitte schnell
anmelden bei Birgitte Sparkuhle. Tel.
07243 77903 (privat /AB).
Hobby-Radler „Große Tour“
Der Jahresabschluss findet am Freitag,
13. Januar, um 17 Uhr, in der „Wagen-
burg“ in Langensteinbach statt. Abfahrt
in Ettlingen-Stadt um 16:23 Uhr bis zur
Haltestelle „St. Barbara“. Rückfahrt um
21:12 Uhr, 21:33 Uhr, 22:33, 23:33 Uhr.
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Neujahrstreffen Gruppe „Karte-ab-65“
Am 17. Januar um 15 Uhr findet das
Neujahrstreffen der „Karte-ab-65“ im
Begegnungszentrum statt. Nach einem
Fotorückblick auf das vergangene Jahr
trifft man sich in der Cafeteria. Anmel-
dung von Donnerstag, 12.01. bis Mon-
tag,16.01.
Gefahren im Straßenverkehr
Welchen Gefahren man insbesondere
als älterer Mensch im Straßenverkehr
ausgesetzt ist und wie man sich vor
Verkehrsunfällen am besten schützt,
darüber hält Nicole Mellert, Polizei-
haupt-meisterin vom Polizeipräsidium
Karlsruhe in Zusammenarbeit mit dem
Seniorenbeirat der Stadt Ettlingen am
Donnerstag, 19. Januar, um 14 Uhr in
der Jugendver-kehrsschule Ettlingen,
Dieselstraße 1
(DRK-Gebäude) einen Vortrag. Inter-
essenten melden sich bitte im Begeg-
nungszentrum am Klösterle persönlich
(Klostergasse 1) oder tele- fonisch (Tel.
Nr. 07243 101524) in der Zeit von 10 bis
12 Uhr an.
Hobbyradler wandern
Die erste Wanderung im neuen Jahr fin-
det am Freitag, 20. Januar, statt. Abfahrt
nach Fischweier ist um 9:33 Uhr mit der
S1 vom Bahnhof Ettlingen Stadt. Die
Wanderung geht entlang der Moosalb
nach Völkers- bach (Einkehr) und wei-
ter über den Rimmelsbacher Hof zur
Bushaltestelle „Rimmelsbacher Hof“ mit
dem Bus 101 zurück. Tourenführung: J.
Nagel (Tel. 527023) und G. Rühle (Tel.
98758). Citykarte oder Karte ab 65 er-
forderlich.
Sternstunden der Klaviermusik
Im Rahmen des Sonntagscafés im Be-
gegnungszentrum interpretiert Hannah
Choi, eine begabte jungen Pianistin,
Werke von Schumann, Brahms und
Liszt. Hannah Choi studierte Klavier an
der Staatlichen
Hochschule für Musik und Darstellende
Kunst in Stuttgart und gewann Preise
bei internationalen Klavierwettbewerben.
Das Konzert beginnt am Sonntag, 29.
Januar, um 15 Uhr im Saal des Begeg-
nungszentrums am Klösterle. Der Eintritt
ist frei, Spenden sind willkommen.

seniorTreff
Ettlingen-West
Veranstaltungstermine
Montag, 9. Januar
Yoga auf dem Stuhl I und II – fällt aus -
Dienstag, 10. Januar
9 Uhr – Sturzprävention I
10:15 Uhr – Sturzprävention II
16 Uhr – Offenes Singen
Mittwoch, 11. Januar
14 Uhr – Boule „Die Westler“
Donnerstag, 12. Januar
9 Uhr – Sturzprävention III
14 Uhr – Offener Treff
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff

im Fürstenberg, statt. Beratung, Anmel-
dung und Information: Donnerstags von
10 bis 11 Uhr persönlich im seniorTreff
Ettlingen-West, im Fürstenberg, Ahorn-
weg 89.

Beratung der Stadt für
ältere Menschen
Rathaus Albarkaden
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, Schillerstr. 7-9
Petra Klug, Tel.: 07243 101-146
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 9 – 12 Uhr
Do 13.30 – 17 Uhr
Mi und Fr ganztags geschlossen

Termine nach Vereinbarung
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de
www.ettlingen.de.

Multikulturelles
Leben

Vernissage zur Ausstellung
des „offenen ateliers“
Mi 18.01., 11.30 Uhr
Museum Ettlingen
Die Ausstellung kann während der Öffnungszeiten des Museums (Mi–So, 11–18 Uhr) bis zum
1. Februar 2017 besichtigt werden. Foto: Kunstprojekt der Schillerschule in Anlehnung an Picasso

„offenes atelier“
präsentiert erste Werke
im Museum
Die Künstlerinnen und Künstler des „of-
fenen ateliers“ präsentieren eine Auswahl
ihrer Werke der halbjährigen Schaffens-
phase seit dem Projektstart im Mai 2016.
Die Vernissage beginnt am 18. Januar
ab 11.30 Uhr. Die feierliche Eröffnung
durch Oberbürgermeister Johannes
Arnold folgt um 12 Uhr. Das „offene
atelier“ ist ein Kooperationsprojekt des
Städtischen Integrationsbüros und der
Schillerschule mit dem Ziel, dem künst-
lerischen Austausch kulturübergreifend
Raum zu geben.
Veranstaltungsort: Museum Ettlingen

Die Ausstellung kann während der Öff-
nungszeiten des Museums (Mi – So,11–18
Uhr) bis zum 1. Februar 2017 besichtigt
werden.

ANSPRECHPARTNER
Zentrale Rufnummer der Stadt Ettlin-
gen zu Asyl und Fragen der Flüchtlings-
unterbringung
Telefon: 07243 - 101 8944
Integrationsbeauftragte der Stadt Ett-
lingen
Telefon: 07243 101-8371
E-Mail: integration@ettlingen.de
Migrationsberatung der Caritas für zu-
gewanderte EU-Bürger und Ausländer
mit einem auf Dauer angelegten Auf-
enthaltsstatus
Telefon: 07243 515 0
Mail: info@caritas-ettlingen.de

AKTUELLES
Angebote im Begegnungsladen

Beratung für Asylsuchende durch den
Verein „Freunde für Fremde e.V.“
Jeden Montag und Freitag von 10-12
Uhr und von 14:30-17:30 Uhr, Ansprech-
partner: Udo Dreutler, Kontakt: 07243
12866 (außerhalb der Sprechzeiten), E-
Mail: kontakt@dreutler.de
Deutschkurs für Anfänger, Arbeitskreis
Asyl Ettlingen
Jeden Montag von 10 Uhr - 12 Uhr;
Ansprechpartner/in: Claudia Neumann,
Kontakt: 0170/8324614
Sprechstunde der Projektmitarbeiterin
Frau Ochs
Jeden Dienstag von 9 – 11 Uhr ist die
Projektmitarbeiterin, Frau Ochs, als An-
sprechpartnerin für das Gesamtprojekt
vor Ort. Kontakt: 0 72 43 - 938 16 90,
E-Mail: k26@ettlingen.de
Inklusionscafé im K26
Am 10. Januar 2017 lädt das Netzwerk
Ettlingen zu einem Inklusionscafé ein.
Hier erhalten Menschen mit Behinde-
rung die Chance in der Arbeitswelt teil-
zuhaben und mitzuwirken. Von 16 bis 18
Uhr können bei Kaffee und Kuchen neue
Kontakte geknüpft und gute Gespräche
geführt werden.
Deutschunterricht, Arbeitskreis Asyl
Ettlingen
Jeden Donnerstag von 10 – 12 Uhr, An-
sprechpartnerin: Erika Schneider (vor Ort)

Begegnungscafé des
Arbeitskreises Asyl
Jeden Donnerstag von 16.00-19.00
Uhr, Ansprechpartner: Harald Gilcher,
E-Mail: hgilcher@arcor.de

Steuererleichterungen für Flüchtlings-
hilfe werden auch 2017 und 2018 ge-
währt
Dies vereinbarten die obersten Finanz-
behörden der Länder und das Bundesfi-
nanzministerium.
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In Baden-Württemberg helfen viele Bür-
gerinnen und Bürger sowie Unternehmen
Menschen, die ihre Heimat verlassen ha-
ben und hierzulande Schutz, Sicherheit
und Unterstützung suchen. „Die einen
spenden Geld oder Kleidung, andere ge-
ben Sprachkurse in ihrer Freizeit“, sagte
Finanzstaatssekretärin Gisela Splett. „Ich
finde es sehr positiv, dass wir dieses viel-
fältige Engagement auch in den Jahren
2017 und 2018 fördern und unterstützen
können.“ Die Steuererleichterungen waren
bislang für den Zeitraum 1. August 2015
bis 31. Dezember 2016 vorgesehen.
Zu den Steuererleichterungen gehört
unter anderem Folgendes:
• Spenden: Wer auf Sonderkonten von

Hilfsorganisationen zur Unterstützung
von Flüchtlingen spendet, braucht
nur einen vereinfachten Zuwendungs-
nachweis.

Dafür genügt ein Bareinzahlungsbeleg,
der Kontoauszug eines Kreditinstituts
oder der PC-Ausdruck beim Online-
Banking. Die Höhe der Spende spielt
keine Rolle.
• Spendenaktionen gemeinnütziger Or-

ganisationen: Unabhängig von ihren
eigentlichen Satzungszwecken kön-
nen gemeinnützige Organisationen
Spenden für Flüchtlinge sammeln. Sie
müssen bloß auf die Sonderaktion
hinweisen.

Damit können Vereine unbürokratisch
helfen.
• Vergütungsspende: Steuererleichterun-

gen gelten für diejenigen, die in der
Freizeit zum Beispiel Hausaufgaben-
betreuung für Flüchtlinge übernehmen
oder Deutschkurse geben. Im Vorfeld
sollte eine Vergütung schriftlich verein-
bart werden, auf die die Helferin oder
der Helfer dann, wiederum schriftlich,
verzichtet. Die Organisation, für die die
Helferin oder der Helfer tätig ist, kann
eine Zuwendungsbestätigung ausstel-
len, mit der diese Spende als Sonder-
ausgabe berücksichtigt werden kann.

• Arbeitslohnspende: Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmer können auf einen
Teil ihres Lohnes zu Gunsten einer
spendenempfangsberechtigten Ein-
richtung verzichten. Wenn die Arbeit-
geberin oder der Arbeitgeber diesen
Anteil vom Bruttogehalt einbehält und
an eine gemeinnützige oder mildtäti-
ge Einrichtung zugunsten der Hilfe für
Flüchtlinge überweist, wird dieser Teil
des Lohns nicht als steuerpflichtiger
Arbeitslohn berücksichtigt.

• Sachspenden: Schenken Bürgerinnen
und Bürger Flüchtlingen zum Beispiel
neue Kleidung oder Hygiene-Artikel,
kann die Rechnung über den Kauf von
einer gemeinnützigen Organisation be-
stätigt und anschließend der Kaufpreis
in der Steuererklärung als Sonderaus-
gabe berücksichtigt werden. Schen-
kungen zu ausschließlich mildtätigen
Zwecken zugunsten der Hilfe für
Flüchtlinge sind von der Schenkung-
steuer befreit.

Lokale Agenda

Agenda 21
Schwarzwald-Guide Friederike Stertz
lädt ein
Samstag, 7. Januar
„Walddetektive“ -
„Jahreszeiten Waldentdeckungstour“
Wald-Spürnasen im Alter von 5-10 sind
eingeladen im Winterwald auf
Entdeckungstour zu gehen: wie schüt-
zen sich die großen und kleinen Wald-
bewohner vor der Kälte? Haben sie ge-
nug Futtervorräte im Herbst gesammelt?
Und halten auch Bäume Winterschlaf?

Vielleicht hat ja Frau Holle ihre Betten
ausgeschüttelt und wir können schauen,
was sich unter der Schneedecke ver-
birgt … - mit allen Sinnen werden wir
zusammen entdecken und spielen. Ihr
könnt gespannt sein....
Treffpunkt:
Parkplatz am Funkturm in Spessart
Uhrzeit: 9.30 Uhr
Dauer: 2 h
Preis: 7 €
Anmeldung unter 07243-21122
oder schwarzwaldguides@googlemail.com
Weitere Schwarzwald-Guide Touren fin-
den Sie auf der Seite der Stadt Ettlingen
unter „Naturpark Schwarzwald“ oder
unter www.naturparkschwarzwald.de

Weltladen Ettlingen
Anregung für Ihre Faire Planung 2017
Wenn Sie sich für kleinbäuerliche Produ-
zenten und Handwerker in den ärmeren
Ländern des Südens durch den Verkauf
fair gehandelter Waren einsetzen wollen
oder wenn Sie Verkaufsaktionen mit fair
gehandelten Waren bei Vereins-, Ge-
meindefesten usw. durchführen wollen,
dann unterstützen wir vom Weltladen
Sie gerne dabei.
Wir bieten Aktionsgruppen, Kirchenge-
meinden, Vereinen, Firmen, Verwaltun-
gen, Schulen usw. die Möglichkeit, Wa-
ren auf Kommissionsbasis zu beziehen.
Dies hat Vorteile für Sie:
• Sie bezahlen die tatsächlich verkaufte
Ware erst nach Abschluss Ihrer Aktion,
nicht verkaufte Produkte können zurück-
gebracht werden.
• Sie können aus dem gesamten Sor-
timent unseres Weltladens auswählen.

• Der organisatorische Aufwand insge-
samt ist für Sie wesentlich geringer, als
wenn Sie sich direkt an die Lieferanten
wenden müssten.
Schön wäre es natürlich, wenn es über-
all fair gehandelte Produkte gäbe. Wir
wünschen uns, dass möglichst viele
Menschen in Kontakt mit dem Fairen
Handel kommen.
Dazu bieten sich die unterschiedlichsten
Gelegenheiten:
• Sie beziehen für Ihre Zusammenkünf-
te, Besprechungen Kaffee, Tee, Säfte,
Knabbereien aus dem Weltladen.
• Restaurants könnten für ihre Gerichte
Zutaten aus Fairem Handel nutzen.
• Ihre Mitarbeiter, Gäste, Freunde erhal-
ten Geschenke aus Fairem Handel.
• In der Kantine, in Schulen usw. könn-
ten fair gehandelte Schokolade und
Knabbereien verkauft werden.
• Bei Vereinsfesten wird Kaffee, Tee und
Saft aus fairem Handel ausgeschenkt.
• Fair gehandelte Waren werden als Ge-
winne bei Wettbewerben vergeben.
.. und, und, und ... Denken Sie einfach
kreativ weiter.
Fair einkaufen im Weltladen Ettlingen,
Leopoldstr. 20, geöffnet Montag - Frei-
tag 9.30 bis 18.30, Samstag 9.30 bis
13.00 Uhr, am Samstag den 7.1.16 ist
wegen Inventur geschlossen. Tel. 94 55
94, www.weltladen-ettlingen.de
Bei all unseren Kunden bedanken wir
uns für Ihre Unterstützung im Jahr 2016
und wünschen alles Gute für 2017.

Stadtbibliothek

Bücherzwerge:
Spielerische Förderung
für Babys und
Kleinkinder
Die Stadtbibliothek ist für alle da – das
fängt bei den Allerkleinsten an.
Bei den Bücherzwergen unter der Lei-
tung von Regina Jäkel haben Kinder
zwischen 0 und 3 Jahren und ihre Eltern
offensichtlich Spaß am Spiel mit Spra-
che und Büchern!

Im Februar startet die beliebte und
viel gefragte Veranstaltungsreihe „Bü-
cherzwerge“ wieder. Alle 2 Wochen tref-
fen sich die Bücherzwerge mit ihren Ma-
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mas oder Papas für eine Stunde in der
Stadtbibliothek. Es werden bekannte
und neue Lieder und Fingerspiele ken-
nen gelernt, zu einem Thema gespielt
und auch gebastelt. Daneben gibt es
Platz für den persönlichen Austausch.
Die Eltern erhalten gezielte Tipps, wie
sie spielerisch die Sprachentwicklung
des Kindes fördern können und welche
Bücher schon die Kleinen begeistern.
Beginn: Montag 06.02. um 10 Uhr bis zum
19.06.2016 im 2-Wochen-Rhythmus. In
den Schulferien finden keine Treffen statt.
Dauer der Veranstaltung ca. 60 Minuten
Aufgrund der begrenzten Teilnehmer-
zahl ist eine Anmeldung für die Teil-
nahme erforderlich. Diese ist ab Mitt-
woch, 11.01., 10 Uhr in der Bibliothek
oder unter Tel. 07243/101-207 möglich.
Voraussetzung für die Teilnahme ist ein
aktivierter Benutzerausweis eines Erzie-
hungsberechtigten.
Di., Do., Fr. 12 -18 Uhr
Mi. 10 -18 Uhr
Sa. 10 -13 Uhr

Mehr Infos unter:
stadtbibliothek-ettlingen.de

Türkisch-Deutsche
Vorlesestunde
mit Funda Caliskan

Samstag, 7. Januar 2017
10.30–11 Uhr

Für Kinder ab 4 Jahren und ihre Eltern
Keine Anmeldung erforderlich!

Besucherumfage –
Der Countdown läuft
Sagen Sie uns Ihre Meinung!

Nur noch bis
zum 8. Janu-
ar haben Sie
Gelegenheit,
an unserer
a n o n y m e n
N u t z e r u m -
frage teilzu-

nehmen. Wir freuen uns, wenn Sie
sich ein paar Minuten Zeit für ein
Feedback zu unserer Arbeit nehmen.
Um ein repräsentatives Ergebnis zu
erhalten und um unseren Service zu
verbessern, brauchen wir auch Ihre
Meinung. Danke! Die Umfrage steht
online zur Verfügung unterwww.bib-
liothek-besucherumfrage.de/ettlingen

Volkshochschule

VHS Aktuell
Gesundheit
G0414 Hatha-Yoga für den Rücken
Unsere Wirbelsäule kann durch Übun-
gen aus dem Hatha-Yoga aufgerich-
tet und gestärkt werden, Nacken- und
Schulterverspannungen können gelöst
werden. Über den achtsamen Umgang
mit Körper, Atem, Gedanken und Emoti-
onen gelangen Sie zu neuem Bewusst-
sein.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung,
Wollsocken und Yogamatte.
10 Termine, 24.01.2017 - 04.04.2017
Dienstag, 14:30 - 16:00 Uhr

Kultur
K0027 Freie Malerei in Acryl- und
Mischtechniken
Malerei als vielschichtig erfahrbarer Ent-
wicklungs- und Gestaltungsprozess.
Mit Acryl- und Pastellfarben, Tusche,
Sanden, Binder, Pigmenten, Wellpap-
pen und Strukturpaste. Man arbeitet in
Nass- und Trockentechniken, Schichten,
Lasieren, Wischen, Schütten, Schleifen,
Kratzen, Reiben, Drucken, Überarbeiten
und Experimentieren. Zeitgenössische
Kompositions- und Gestaltungsmöglich-
keiten unterstützen Sie bei der Entwick-
lung eigener ausdrucksstarker, individu-
eller Arbeiten.
Alle Materialien werden gestellt. Bitte
mitbringen: Mappe für den Transport
der Arbeiten.
2 Termine, 21. und 22.01.2017
Samstag, 09:00 - 18:00 Uhr
Sonntag, 09:00 - 16:00 Uhr
Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556,
E-Mail: vhs@ettlingen.de,
Internet: www.vhsettlingen.de.,
Geschäftszeiten: montags bis mittwochs
08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr,
donnerstags 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00
- 18.00 Uhr, freitags 08.30 - 12.00 Uhr

Wir gratulieren

6.

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefonnummer ohne
Vorwahl 116117

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 116117.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, 01806 0721 00, Knielinger Allee
101, (Eingang auf der Rückseite der
Kinderklinik), Karlsruhe, montags, diens-
tags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an
Vorabenden von Feiertagen 18 bis 22
Uhr, Wochenenden/Feiertage von 8 bis
22 Uhr (ohne Anmeldung).

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden
und Feiertagen: 0621 38000812

Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des
DRK Tag und Nacht unter 19222 zu
erreichen.

Tierärztlicher Notdienst

Tierärztliche Klinik Hertzstraße 25, Ett-
lingen, Notdiensthandy 0171 4905347
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Tierärztlicher Notfalldienst jeweils von
Samstag, 12 Uhr bis Montag, 24 Uhr,
Kleintierdienstnummer 0721 495566

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 5. Januar
Erbprinz-Apotheke, Mühlenstraße 27,
Tel. 1 21 33, Kernstadt

Freitag, 6. Januar
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13,
Tel. 45 82 Ettlingen-West

Samstag, 7. Januar
Sibylla-Apotheke,Badener-Tor-Straße16,
Tel. 1 26 60, Kernstadt

Sonntag 8. Januar
ApothekeamStadtgarten,Thiebauthstr.6,
Tel. 1 74 11, Kernstadt

Montag, 9. Januar
Brunnen-Apotheke, Lange Straße 58,
07248 932190, Ittersbach

Dienstag, 10. Januar
Bergles-Apotheke, Werrenstr. 15,
0721 9473620, Khe-Stupferich

Mittwoch, 11. Januar
Amalien-Apotheke,
Richard-Wagner-Straße 6,
Tel. 9 19 91, Bruchhausen

Donnerstag, 12. Januar
Apotheke am Berliner Platz,
Berliner Platz 2,
Tel. 53 6020 Neuwiesenreben

Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kosten-
frei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Ettlinger Straße 13,
0721 95595172, Hausnotrufbeauftragte
des DRK, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter einge-
schaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Telefonseelsorge: rund um die Uhr
und kostenfrei: 0800 1110111 und 0800
1110222.

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.

Frauenhaus-Geschütztes Wohnen
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH,
Tel. 07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund
Kaiserallee 109, Karlsruhe,
0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren 07243 101-509

Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst des Ju-
gendamtes
Beratung und Unterstützung in Notsi-
tuationen
Wolfartsweierer Str. 5, Karlsruhe
0721 93667010

Polizei Ettlingen
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243 515-
140, pb@caritas-ettlingen.de, offene
Sprechstunde dienstags 14 bis 17 Uhr

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung der
agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder
338-666

Netze BW:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und
Fernmeldeanlagen sowie
Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau, Service-Notrufhotline
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg
01806 888150

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsru-
he, Standort Ettlingen, Am Klösterle,
Klostergasse 1, 07243/ 101546, 0160/
7077566, Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de, Beratung bei allen
Fragen rund um Pflege und Altern,
Öffnungszeiten
Mo - Mi 9 - 12 Uhr, Do 9 - 12 Uhr u.
13.30 - 18 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr. Weitere
Termine nach vorheriger Absprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege
im häuslichen Bereich, Kurs: Betreu-
ungskräfte von Demenzkranken 07243
3766-0, Fax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.
Demenzgruppen: stundenweise Be-
treuung. Auskünfte unter 07243 3766-
37 oder in der Heinrich-Magnani-Straße
2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung, Nachbar-
schaftshilfe Seelsorge-Einheit-Süd:
Eleonore Gladitsch, 07243 - 9762
DRK Bereitschaftsdienst kostenfrei
0800 1000 178

Hospizdienst Ettlingen: kostenfreie
Begleitung durch ausgebildete Hospiz-
helfer/innen von schwerstkranken und
sterbenden Menschen mit ihren Ange-
hörigen zu Hause, im Krankenhaus oder
in Pflegeeinrichtungen. Trauerbegleitung
einzeln oder in einer Gruppe. Informati-
on und Beratung: Pforzheimer Str. 33b,
07243/ 94542-40, hospizdienst@diako-
nie-ggmbh.de

Palliative Care Team Arista: Speziali-
sierte Ambulante Palliativ Versorgung zu
Hause und in Pflegeeinrichtungen.
Information und Beratung; Pforzheimer
Str. 33 C, 07243/ 94542-60, info@pct-
arista.de

Hospiz "Arista": Information und Be-
ratung: Pforzheimer Str. 31b, 07243
94542-0 oder Fax 07243 94542-22,
www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116, freitags geöff-
net von 14 bis 17 Uhr.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, 07243 718080.
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Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik Hausnotruf, 07243 15050 rund
um die Uhr, Büro: Nobelstr. 7

MANO Pflegeteam GmbH
Mano Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829,
Seestraße 28,
pflegeteam-mano@web.de
www.mano-pflege.de

Pflegedienst Optima,
Goethestraße 15, 07243 529252

AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Fami-
lienpflege, Tagespflege/ Seniorentages-
stätte SenTa, Essen auf Rädern, Infor-
mationen im AWO-Versorgungszentrum
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher
Str. 17, 07243/76690-0,
www.awo-albtal.de

Rückenwind Pflegedienst GmbH Pforz-
heimer Str. 134 ,07243 7199200
Fax: 07243 7199209, Bereitschafts-
dienst 24/7: 0151 58376297, www.
rueckenwind-pflegedienst.de, info@rue-
ckenwind-pflegedienst.de

Essen auf Rädern
Herr Kungl, Seniorenzentrum am Hor-
bachpark, Middelkerker Straße 4, 07243
515159 sowie einen stationären Mittags-
tisch im Seniorenzentrum.

Pflegedienst Froschbach,
Dorothea Bohnenstengel,
Am Sang 4, 24 h erreichbar
07243/715 99 19
www.pflegedienst-froschbach.com

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK-Kreisverband, Bettina
Pfannendörfer, 0721 955 95 175

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk, Pforzheimer Straße
31, 07243 54950.

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige,
Petra Klug,
07243 101-146, Rathaus Albarkaden,
Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK, Terminvereinbarung unter
0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und
barrierefreie Wohnungen, Beratungsstel-
le beim Diakonischen Werk, Pforzheimer
Str. 31.
Terminabsprachen 07243-54 95 0,
Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrisches Zentrum
des Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums
Nordschwarzwald Ettlingen, Goethestra-
ße 15a, 07243 515-130

Schwangerschafts-
beratung
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung 07243 515-0,
schwangerenberatung@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im
Schwangerschaftskonflikt, wellcome -
Praktische Hilfe nach der Geburt www.
wellcome-online.de
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de, www.online-
beratung-diakonie-baden.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22, 07243
215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung
Ordnungs- und Sozialamt
Allgemeine Beratungsstelle für soziale
Leistungen (Grundsicherung, Bildungs-
und Teilhabepaket, etc.) in der Wohn-
geldstelle, Schillerstr. 7-9, Tel. 101-296,
-510 oder -8250

Familienpflege der Caritas Ettlingen
Bei besonderer Belastung in der Fami-
lie (m. Kindern unter 12) Infos unter:
07243– 515 113 Handy: 017618788052

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Eltern von Kleinkindern bis 3 Jahre
beim Caritasverband, 07243 515-140.

MANO Pflegeteam GmbH
Hauswirtschaftliche Versorgung und
Betreuung bei besonderer Belastung in
der Familie, Beratung und Hilfe 07243
373829, www.mano-pflege.de

Diakonisches Werk
Sozialberatung, Lebensberatung, Paar-
und Familienkonflikte, Mediation
Vermittlung und Regelung bei
familiären und trennungsbedingten
Konflikten, Pforzheimer Str. 31, 07243
54950, ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff
"Fürstenberg", Ahornweg 89, Unterstüt-
zung in Alltagsfragen Christina Leicht,
101-509

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe, 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und
Lebenskrisen, 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für
Freitag, 6. Januar
(Dreikönig),
Samstag, 7., und
Sonntag, 8. Januar

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 10.30 Uhr Hl. Messe; 11.45 Uhr
Kindesegnung an der Krippe, besonders
für Kinder, die 2016 getauft wurden
Pfarrei St. Martin
Samstag 18.30 Uhr Hl. Messe
Pfarrei Liebfrauen
Freitag, 6. Januar, 10:30 Uhr Hl. Messe
mit den Sternsingern der Seelsorgeein-
heit
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe
Seniorenzentrum am Horbachpark
Freitag, 6. Januar, 10 Uhr Hl. Messe,
mitgestaltet vom Kirchenchor St. Martin
Sonntag 10 Uhr Hl. Messe
Stephanusstift am Stadtgarten
Freitag, 6. Januar, 11:30 Uhr Hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Freitag, 6. Januar, 10 Uhr Festtagsmes-
se mit den Sternsingern
Sonntag 11 Uhr Kinderkirche, keine
Sonntagabendmesse
St. Bonifatius, Schöllbronn
Freitag, 6. Januar, 10.30 Uhr Festtags-
messe mit den Sternsingern
Sonntag 11 Uhr Festtagsmesse; 11 Uhr
Kinderkirche im Pfarrsaal
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St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Festtagsmesse mit den
Sternsingern
St. Antonius, Spessart
Freitag, 6. Januar, 9.30 Uhr Festtags-
messe mit den Sternsingern
Sonntag 9.45 Uhr Sonntagmesse
Filiale St. Wendelin, Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse mit
den Sternsingern
Filiale Maria Königin, Schluttenbach
Donnerstag, 5. Januar, 17.30 Uhr Vor-
abendmesse mit den Sternsingern
Samstag entfällt

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Freitag, 6. Januar, 10.30 Uhr Zentra-
ler Gottesdienst in der Kleinen Kirche
Bruchhausen (Dekan Reppenhagen)
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst in der
Liebfrauenkirche Ettlingen-West, Pfr.
Glitsch-Hünnefeld
Pauluspfarrei
Freitag, 6. Januar, 10.30 Uhr Gemeinsa-
mer Gottesdienst in der Kleinen Kirche
Bruchhausen - Dekan Dr. Martin Rep-
penhagen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Prädikant
Ralph Schneller; 10 Uhr Kindergottes-
dienst. 16 Uhr Konzert zur Begrüßung
des neuen Jahres, Prof. Andreas Schrö-
der und Solisten

Johannespfarrei
Freitag, 6. Januar, 10.30 Uhr Zentra-
ler Gottesdienst in der Kleinen Kirche
Bruchhausen (Dekan Reppenhagen)
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche
Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen; www.feg-ettlin-
gen.de Pastor Michael Riedel & David
Pölka
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Kin-
derbetreuung und Kindergottesdienst (4-
12 Jahre)
Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, Mühlenstraße 59,
Pastor Meis, 07243-7402848
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst
Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Gottesdienst, paral-
lel Kinderstunde in zwei Altersgruppen;
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116

Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Internationale Gebetswoche der
Evangelischen Allianz
vom 9. - 14.1. in verschiedenen evange-
lischen Gemeinden in Ettlingen.
Hierzu ist jede/r herzlich willkommen!

Montag – 09.1.
20 Uhr, Liebenzeller Gemeinde, Mühlen-
straße 59
Andacht _ Pastor David Pölka Thema
_ "Die Bibel allein unsere Grundlage",
Gestaltung _ Team der Liebenzeller Ge-
meinde

Dienstag - 10.1.
20 Uhr Freie evangelische Gemeinde,
Dieselstraße 52
Andacht _ Pfarrer Andreas Heitmann-
Kühlewein, Thema _ "Die Gnade allein
unsere Chance", Gestaltung _ Team der
Freien evangelischen Gemeinde

Mittwoch - 11.1.
20 Uhr Caspar-Hedio-Haus, Albstraße
43, Andacht _ Pastor Ludwig Meis, The-
ma _ "Der Glaube allein unsere Antwort"
Gestaltung _ Team der Evang. Johan-
nesgemeinde

Samstag - 14.1.
Jugendabend 19 Uhr Liebenzeller Ge-
meinde, Mühlenstraße 59
Thema _ "Luthers Vermächtnis" Gestal-
tung _ Jugendliche aus Ettlinger Ge-
meinden

Paulusgemeinde

Sonntag, 8. Januar, 16 Uhr
Konzert zur Begrüßung des neuen
Jahres
Die fast schon zur Tradition gewordene
Veranstaltung "Begrüßung des Neuen
Jahres" steht unter dem Motto "Musik
der Jugend". Das Konzert wird haupt-
sächlich von Preisträgern des letzten
Bundeswettbewerbs "Jugend musiziert"
bestritten. Zu hören sind u. a. zwei Sän-
gerinnen aus Karlsruhe mit
Duetten von Mendelssohn und Brahms.
Die in der Gemeinde geschätzte jugend-
liche Geigerin Maria Thomé
beschließt das Programm mit Bachs Vi-
olinkonzert a-moll, ihr Vater, Frank Tho-
mé, steuert ein Solo auf dem Vibraphon
bei. Verbindende Texte wird Gerhard Be-
cker sprechen.

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Montag, 9. Januar, 16:30 Uhr Mitarbei-
tertreffen der Nachbarschaftshilfe; 20
Uhr Treffen des Peru-Partnerschaftskrei-
ses
Dienstag, 10. Januar, 18 Uhr Informa-
tionsgespräch Taufe; 19 Uhr Kommuni-
onkreis 04; 20 Uhr Wege Erwachsenen
Glaubens, Thema: Vier Grundgefühle
und ihre Bedeutung für den Menschen:
Freude - Trauer - Wut – Angst, Leitung:
Adrian Dieterle; Pastoralreferent
Mittwoch, 11. Januar, 20 Uhr Probe des
Kirchenchores
Pfarrei St. Martin
Montag, 9. Januar, 20 Uhr Probe des
Kirchenchores im Kolpingsaal

Pfarrei Liebfrauen
Montag, 9. Januar, 18.30 Uhr Frauen-
Gymnastikgruppe

Luthergemeinde
Dienstag 10. Januar 14.30 Uhr Senio-
renkreis „Goldener Oktober“ Gemeinde-
zentrum Bruchhausen
Mittwoch 11. Januar 20 Uhr Chor Ge-
meindezentrum Bruchhausen
Donnerstag, 12. Januar 19.30 Uhr
Abendtreff: Jahreslosung Gemeindezen-
trum Bruchhausen
Freitag, 13. Januar 18 Uhr Kochclub
Gemeindezentrum Bruchhausen

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de
Hauskreise finden unter der Woche an
verschiedenen Orten statt; Pastor Mi-
chael Riedel, 07243 529931
Eltern-Café, Freitag 10 Uhr, für Eltern
mit Kindern zw. 0-3 Jahre im Bürgertreff
im Fürstenberg Ahornweg 89; Caroline
Günter; 07243-1854462
Fred´s Freundestreff (offener Kinder-
treff); Freitag 15:30-17:30 Uhr im Bür-
gertreff im Fürstenberg (Ahornweg 89);
Jonas Günter 07243-5245628
Volleyball ab 14 Jahren, Freitag 20 Uhr ,
Treffpunkt: Untergeschoss der Pestaloz-
zihalle Ettlingen-West. Jeremias Traut-
mann 0176 94040974 (außer in den
Schulferien)

Jugendgruppe PaB (People and Bible)
für Jugendliche ab 14 Jahren; Samstag
19:30 Uhr David Pölka 07243 52 9932
miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0
und 3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr, Mareike
Gomolka, 0721 66531200
55+ (jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat)
14:30 Uhr für Menschen fortgeschritte-
nen Alters, Karl-Heinz Lehmann 07243
606509
Indoor-Winterspielplatz donnerstags
ab 19. Januar 15 bis 18 Uhr Eintritt frei
– Spende willkommen, Hausschuhe und
Rutschsocken mitbringen,

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Dienstag 14.30 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-Täglich)
Mittwoch 16.30 Uhr Jungschar für 7
bis 12-Jährige, 18.30 Uhr Teenkreis für
13- bis 18-Jährige
Donnerstag 10 Uhr Frauentreff „Sen-
depause zur Frühstückszeit“ (jeden 3.
Donnerstag im Monat)

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, Tel. 07243 / 90116:
Mittwoch, 19.30 Uhr, Bibel- und Ge-
betsstunde
Jeden 3. Donnerstag/Monat, 9 Uhr,
Frauenkreis/-frühstück,
Freitag (14-tägig), 17 Uhr, Zeppelin-Treff
(Kinder 6-13 Jahre)
Samstag, 18 Uhr, Jugendkreis
(14-20 Jahre)
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Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:
Bis 08. Januar, Mi – So, 11 - 18 Uhr
BILDERREICH – Die Kunstausstellung
der Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen Mu-
seum im Schloss
"O Tannenbaum - Wie oft hat nicht zur
Weihnachtszeit ein Baum von dir mich
hocherfreut!" Weihnachtsausstellung mit
historischem Christbaumschmuck und
Spielzeug Museum (07243) 101-273

Veranstaltungen:
Samstag, 07. Januar,
47. ALBGAU Tischtennis-Turnier Bun-
desoffen und eingeladener Schirmherr:
OB Johannes Arnold www.ttvettlingen.
de TTV Grün-Weiß Ettlingen Albgauhalle
Ettlingen Weiterer Termin: 08. Januar
10:30 - 11 Uhr Türkisch-deutsche Vor-
lesestunde mit Funda Caliskan. Für
Kinder ab 4 Jahren und ihre Eltern. Kei-
ne Anmeldung erforderlich.Stadtbiblio-
thek Obere Zwingergasse 12
20 Uhr Harold und Maude von Colin
Higgins Besetzung: Harold - Matthias
Hüther; Maude - Eva Frohne; Mrs. Cha-
sen, Harolds Mutter - Carmen Steiner
u.v.m. Regie: Daniel Frenz Karten Stadt-
information: 07243 101-333 Preis: 12
€/ 10 € (erm.) kleine bühne ettlingen
Schleinkoferstraße/Ecke Goethestraße
Weitere Termine um 20 Uhr: 14. Januar
Weitere Termine um 19 Uhr: 08.01. &
15. Januar
Sonntag, 08. Januar,
17 Uhr Neujahrsempfang Oberbürger-
meister Johannes Arnold lädt alle Ettlin-
ger Bürgerinnen und Bürger zum Neu-
jahrsempfang ein. Stadthalle

18 Uhr Klassik im Schloss mit dem
SWR: Danae Dörken, Klavier Claude De-
bussy: Images I Käthe Volkart-Schlager:
Schattenbilder, Tuxer Tänze Johannes
Brahms: Klavierstücke op. 119 Frédéric
Chopin: Sonate h-Moll op. 58 Eintritt:
25 €/ 20 €/ 15 €/ 10 € (eingeschränkte
Sicht)
Karten Stadtinformation: 07243 101-333
und über www.reservix.de (zuzgl. Reser-
vixgebühr) und an der Abendkasse. Ein-
führung: 17:30 Uhr Asamsaal/Schloss

Donnerstag, 12.Januar,
19:30 Uhr Unter Freunden – Trio Ka-
desha – Plath – Müller Klassikkonzert –
Violine, Fagott & Klavier Preis: 24 €/ 12
€ (erm.) Karten Stadtinformation 07243
101-333 Fördergemeinschaft Kunst
Asamsaal/Schloss
Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, freitags 19 Uhr im
Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich 7
bis 23 Uhr, 0721 19295

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende donnerstags 19.30
Uhr im Caritas-Haus, Goethestraße 15a,
07243/15861, sowie freitags 19 Uhr
beim agj, Rohrackerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr
in der Schillerschule, Ruth Baumann,
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, 54950

Selbsthilfegruppe Herzbande
Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Reder, 07243 9497336

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge
Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr. Be-
ratungsstelle: im Stephanusstift,
Am Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof),
telefonische Beratung jeden Montag
von 9 bis 11 Uhr unter 07248 925055.

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
Offener Gesprächskreis für Betroffe-
ne und Interessierte. Treffpunkt jeden
1. Mittwoch im Monat um 17.30 Uhr
im Stephanus-Stift am Stadtbahnhof
in Ettlingen. Kontakt: Karin Bartel Tel.
07243/5143730,
k.bartel@rheuma-liga-bw.de

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit
Behinderung: Inklusion und Teilhabe,
Sprechstunde jeden Dienstag von 17 -
18 Uhr im K26, Kronenstraße 26, Infor-
mationen unter 07243/523736.
www.netzwerk-ettlinden.klaaro.de

Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ett-
lingen": Informationen und Veranstal-
tungen siehe Rubrik "Familie"
Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden 2. Freitag im Monat 16 Uhr, In-
formation und Anmeldung 07243 20226
(Maria-Luise Wipfler)

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen:
Caritasverband Ettlingen, 07243 515133

Parteiveranstaltungen

Bündnis 90 / Grüne

Einladung zum Neujahrsempfang
Am 12. Januar, um 19 Uhr veranstalten
die Grünen in der Scheune der Diakonie,
Pforzheimer Straße 31, ihren Neujahrs-
empfang. Nach Barbara Saebel, MdL,
und Reinhard Schrieber, Vorsitzender
der Ettlinger Gemeinderatsratsfraktion,
wird Manne Lucha, Minister für Soziales
und Integration, die Hauptrede halten.

FDP
Neujahrsempfang
Der FDP-Stadtverband Ettlingen lädt Sie
zu seinem Neujahrsempfang in der Ku-
lisse Ettlingen, dem Kino am Dickhäu-
terplatz 16, am Freitag, 6. Januar, 16:30
Uhr ein.
Unser Gast wird sein: Prof. Dr. Ulrich
Goll mit dem Vortrag „Bleiben wir im
Denken zukunftsfähig?“
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